
Zero-Click-Marketing Masterplan im Zeichen
von Google AI Mode

Stell dir vor, deine potenziellen Kunden finden alle Antworten direkt bei Google
– ohne je auf deine Website zu klicken. Klingt erstmal nach einem Alptraum,
oder? Doch genau hier liegt die größte Chance im Marketing der Zukunft!

Mit dem neuen AI Mode von Google hat sich das Spielfeld komplett verändert. Während
andere noch Traffic-Zahlen hinterherjagen, kannst du jetzt dort sichtbar werden, wo deine
Zielgruppe wirklich ist: direkt in den KI-gestützten Antworten. Dieser Masterplan zeigt dir,
wie du die Zero-Click-Revolution nicht nur überlebst, sondern als klarer Gewinner
hervorgehst. Lass uns gemeinsam deine Marke für diese neue Ära fit machen!

Zusammenfassung: Die wichtigsten Chancen und Risiken

+25%
Sichtbarkeit durch AI-

Optimierung

75%
Zero-Click-Rate auf

Mobile

200+
Länder mit AI Mode

80%
Ziel-Antwortabdeckung

Top-Chancen für dein Business

Impact: Hoch  AI Mode Ownership

Was es ist: Deine Inhalte so aufbereiten, dass sie im neuen AI-Reiter von Google perfekt
ausgespielt werden – mit konversationstauglichen Kurzantworten und visuellen Elementen.



Warum es wichtig ist: Du sicherst dir einen frühen Platz in einem komplett neuen Traffic-
Layer, bevor deine Konkurrenz überhaupt versteht, was läuft.

Aufwand: Mittel – erfordert Content-Anpassung und neue Formate

Impact: Hoch  Dominanz in AI Overviews & Featured Snippets

Was es ist: Mit strukturierten Daten und Expertise-Signalen schaffst du es, dass Google
deine Inhalte als vertrauenswürdige Quelle einstuft.

Warum es wichtig ist: Erhöht deine Sichtbarkeit bei relevanten Suchen um bis zu 25% –
ohne zusätzliches Werbebudget.

Aufwand: Mittel – Content-Optimierung und technische Integration

Impact: Hoch  Kanalübergreifende Markenverstärkung

Was es ist: Visuelle Codes und prägnante Claims nutzen, die in Social Media, Google Maps
und sogar auf Print-Materialien funktionieren.

Warum es wichtig ist: Steigert die Wiedererkennung deiner Marke, ohne dass Traffic-Verlust
entsteht.

Aufwand: Niedrig – nutzt bestehende Marketing-Assets neu

Die größten Risiken (und wie du sie umgehst)

Impact: Hoch  Traffic-Verlust durch Zero-Click-Raten

Das Problem: Bis zu 75% der mobilen Suchen enden ohne Klick – das bedeutet potentiell
15-25% weniger Leads.



Die Lösung: Diversifiziere deine Marketing-Kanäle und setze auf Sichtbarkeit statt reinen
Traffic. Nutze Local Actions (Anrufe, Routen) und Brand-Signale in Snippets.

Impact: Mittel  Attribution-Gap im AI-Mode

Das Problem: Klassische Klick-Tracking funktioniert nicht mehr – du siehst nicht mehr
genau, woher deine Kunden kommen.

Die Lösung: Setze auf neue Metriken wie Saves, Calls und Map-Taps. Baue Marken-CTAs
direkt in deine Faktenkarten ein.

Impact: Mittel  Fehlende Entity-Disambiguierung

Das Problem: Google verwechselt dein Unternehmen mit einem ähnlich benannten – falsche
Infos im Knowledge Panel schädigen dein Vertrauen.

Die Lösung: Implementiere eine klare @id-Strategie mit eindeutigen Identifikatoren.
Aufwand ist niedrig, Wirkung hoch!



Die Grundlagen: Was du wissen musst

Was bedeutet Zero-Click-Marketing überhaupt?

Stell dir vor, jemand sucht nach "beste Laufschuhe für Marathon" – und bekommt die Antwort
direkt von Google präsentiert, inklusive deiner Marke, deiner Produkte und sogar Preisen. Ohne
dass die Person auf irgendetwas klicken muss. Das ist Zero-Click-Marketing: maximale
Sichtbarkeit und Wertschöpfung, ohne dass ein klassischer Website-Besuch stattfindet.

Die wichtigsten Elemente

Element Was es ist Warum es wichtig ist

AI Overviews
KI-generierte Zusammenfassungen, die
direkt in den Suchergebnissen
erscheinen

Erste Anlaufstelle für Nutzer – wer
hier fehlt, ist unsichtbar

Featured
Snippets

Hervorgehobene Antwortboxen an
Position 0

Gelten als "organische Anzeigen" –
maximale Aufmerksamkeit

Knowledge
Panels

Informationsboxen rechts neben
Suchergebnissen

Stärken Markenvertrauen und
liefern Kontaktmöglichkeiten

Local Packs
Karten mit lokalen Unternehmen inkl.
Bewertungen

Direkter Weg zu Anrufen und
Wegbeschreibungen

AI Mode
Neuer Konversations-Reiter in Google
Search

Die Zukunft der Suche –
multimodal und dialogbasiert

Was ist neu: Der Google AI Mode

Google hat seinen AI Mode massiv ausgeweitet – jetzt verfügbar in über 200 Ländern und mehr als
35 Sprachen, darunter seit kurzem auch Deutschland. Das ist nicht einfach nur ein weiteres Feature,
sondern ein komplett neuer Such-Modus mit eigenem Reiter.

AI Mode Features im Überblick



Konversationelle
Folgefragen

Multimodale
Eingaben

Personalisierte
Ergebnisse

Automatische
Aktionen

AI
Mode

Die vier Säulen des Google AI Mode arbeiten zusammen für ein nahtloses Such-Erlebnis



Deine Ziele definieren

Business-Ziele und Zero-Click-Metriken

Vergiss klassische Website-Besuche als Haupt-KPI. Im Zero-Click-Zeitalter zählen andere Dinge:

Geschäftsziel Zero-Click-Metrik Zielwert

Mehr Leads generieren SERP-Feature-Präsenz 50% der Key-Features besetzen

Lokale Verkäufe steigern
Local Pack Top-3-
Platzierungen

80% der Standort-Suchen

Markenbekanntheit
erhöhen

Brand-Query-Deckung
90% aller Marken-
Suchanfragen

Expertise demonstrieren Answer Coverage pro Intent 80% der Themen-Queries

Direktkontakte erhöhen Click-to-Call & Map-Taps +20% gegenüber Vorperiode

Wer sind deine Zielgruppen?

Zielgruppen-Segmente und ihre Bedürfnisse

B2C-Konsumenten

Intent: Informational

Produktvergleiche,

Bewertungen,

Schnelle Antworten

Job to be done:
Schnelle Info ohne

Website-Navigation

B2B-Entscheider

Intent: Transactional

Service-Bewertungen,

Anbietervergleiche,

Expertise-Signale

Job to be done:
Vertrauen aufbauen

via Panels

Lokale Nutzer

Intent: Navigational

Standortsuche,

Öffnungszeiten,

Kontaktinfo

Job to be done:
Direkte Kontaktaufnahme

via Call/Maps



Die Entitäten-Strategie: Dein Business aus Google-Sicht

Was sind Entitäten und warum sind sie wichtig?

Google denkt nicht mehr in Keywords, sondern in Entitäten – das sind klar definierte "Dinge" wie
deine Marke, Produkte, Standorte oder Personen. Je besser du diese Entitäten strukturierst, desto
leichter kann Google dich verstehen und ausspielen.

Entität Such-Intent Zero-Click-Surface Content-Typ Potenzial

Marke Brand-Query Knowledge Panel Faktenblatt mit Logo, Claim Hoch

Produkt Vergleich Featured Snippet How-to-Miniatur mit Steps Hoch

Standort Lokalsuche Local Pack Kurzvideos, Öffnungszeiten Mittel

Person Expertise People also ask Q&A-Cluster mit Bio Mittel

Thema Informational AI Overview Visual Snippet mit Daten Hoch

Strukturierte Daten: So sprichst du Googles Sprache

Strukturierte Daten sind wie ein Reisepass für deine Inhalte – sie sagen Google ganz genau, wer
oder was du bist. Das Wichtigste: Du musst kein Programmierer sein, um das umzusetzen!

Must-Have #1: Organization (Dein Unternehmen)

Was rein muss:

Firmenname, Logo und Beschreibung
Vollständige Adresse mit Postleitzahl
Telefonnummer für Kundenservice
Links zu Social-Media-Profilen

Warum es wirkt: Google kann ein Knowledge Panel für deine Marke erstellen – das ist wie
eine kostenlose Mini-Website in den Suchergebnissen!



Must-Have #2: Product (Deine Produkte/Dienstleistungen)

Was rein muss:

Produktname, Bild und Beschreibung
Preis in Euro mit Währungsangabe
Verfügbarkeit (auf Lager/ausverkauft)
Bewertungen mit Durchschnittsnote

Warum es wirkt: Deine Produkte erscheinen mit Bildern und Preisen direkt in den
Suchergebnissen – das erhöht die Conversion massiv!

Impact von strukturierten Daten auf Zero-Click-Features

Feature-Präsenz mit strukturierten Daten

100%

75%

50%

25%

0%

90%

Knowledge
Panel

80%

Featured
Snippet

60%

Local
Pack

100%

AI
Overview

Strukturierte Daten erhöhen deine Chancen dramatisch, in Zero-Click-Features zu erscheinen



Content-Formate für den AI Mode

Conversational Chunks: Der neue Content-Standard

Vergiss lange Fließtexte! Im AI Mode zählen Conversational Chunks – kurze, in sich geschlossene
Antworten von 50-120 Wörtern, die Google direkt zitieren kann.

Die perfekte Chunk-Struktur

Step-Cards: Anleitungen, die funktionieren

How-to-Inhalte sind Gold wert im AI Mode – aber nur, wenn sie knackig sind! Maximal 5 Schritte
mit je 8-15 Wörtern.

Schritt Beschreibung Dauer

1 Strukturierte Daten auf Homepage einbinden 30 Minuten

2 Produktseiten mit Preisen und Bewertungen ausstatten 2 Stunden

3 FAQs im richtigen Format auf Serviceseiten 1 Stunde

4 Lokale Standorte mit Öffnungszeiten markieren 45 Minuten

5 Validierung mit Tools und Monitoring einrichten 30 Minuten

Visual Snippets: Bilder, die sprechen

Eine klare Hauptaussage am Anfang✓

Ein konkretes Beispiel aus der Praxis✓

Ein Beleg oder eine Quelle für Glaubwürdigkeit✓

Messbare Werte statt Adjektive (z.B. "15% Steigerung" statt "deutlich besser")✓

Verbindung zu deiner Marke oder Entität✓



Im AI Mode sind visuelle Inhalte keine Deko mehr, sondern essentiell. Google kann jetzt Bilder
"verstehen" und als Antworten ausspielen.

Bild-Optimierung für Zero-Click

Follow-up-FAQ-Cluster: Den Dialog antizipieren

Der AI Mode ist konversationell – Nutzer stellen Folgefragen. Bereite 4-6 typische Nachfragen pro
Thema vor:

Hauptfrage Follow-up-Fragen

Welche Laufschuhe sind die besten?

• Welcher Preisrahmen?
• Für welchen Untergrund?
• Mit welcher Dämpfung?
• Wo lokal verfügbar?
• Gibt es Testberichte?

Wie optimiere ich für Zero-Click?

• Welche Tools brauche ich?
• Wie lange dauert es?
• Was kostet es?
• Welche Risiken gibt es?
• Wie messe ich Erfolg?

Format: 1200×628 Pixel (16:9-Format für maximale Kompatibilität)✓

Dateiname: entität-attribut-messwert.jpg (z.B. laufschuh-dämpfung-12mm.jpg)✓

Alt-Text in Frageform: "Wie stark ist die Dämpfung des X-Laufschuhs?"✓

Beschriftungen/Overlays direkt im Bild für Messwerte✓

Logo mit Safe-Area (20% Rand für Cropping)✓



Kanal-Orchestrierung: Alles zusammenführen

Online & SEO: Die digitale Basis

Snippet-First-Texte

Der erste Absatz jeder Seite = die Antwort. Schreib so, als würde nur dieser Absatz angezeigt
– denn genau das passiert oft!

Beispiel:

"Die besten Laufschuhe für Marathon bieten eine Dämpfung von 10-14mm, wiegen
unter 250g und kosten zwischen 120-180 Euro. Top-Modelle vereinen Energierückgabe
mit Stabilität für lange Distanzen."

Bilder mit Kontext

Brand Marketing: Visuelle Systeme

Brand-Konsistenz über alle Touchpoints

Alt-Text: Deskriptiv mit Entität ("Nike Pegasus Laufschuh Seitenansicht Dämpfung")✓

Caption: Kontext hinzufügen ("Der Nike Pegasus bietet 12mm Dämpfung für
Langstreckenläufer")

✓

EXIF-Daten: Geo-Koordinaten bei lokalen Fotos (Geschäft, Event)✓



LOGO

Logo Safe-Area:
20% Rand für Cropping

Farbkontrast:
Mindestens 4,5:1 Ratio

Dein Kurzclaim
Max. 20 Zeichen

Claim-Länge:
Kurz & prägnant für Snippets

Offline & Print: Die unterschätzte Chance

Zero-Click endet nicht online! Nutze Print-Materialien clever für Attribution ohne Klicks.

Die OOH-Formel (Out-of-Home)

Maximal 7 Wörter – mehr kann niemand im Vorbeifahren lesen!

Gut: "Laufschuhe ab 89€ • [Deine Stadt]"
Schlecht: "Entdecken Sie unsere große Auswahl an hochwertigen Laufschuhen..."

Print-Snippet-Modul

Die Formel für Flyer, Anzeigen, Beilagen:

Headline: Dein stärkster Claim (max. 7 Wörter)✓

Key Fact: Ein messbarer Wert ("Über 5.000 zufriedene Kunden")✓

QR-Code: Mit UTM-Parametern für Tracking✓

Vanity-URL: Kurz & einprägsam (beispiel.de/aktion statt beispiel.de/kampagne-2024-
quartal-4)

✓



Messung: Die neuen KPIs

Vergiss klassische Metriken – das zählt jetzt

KPI Beschreibung Zielwert Messfrequenz

SERP-Feature-Anteil
Wie oft erscheinst du in AI
Overviews, Snippets, Panels?

50% der Key-
Queries

Wöchentlich

Answer Coverage
Deckst du alle relevanten
Fragen zu deinem Thema ab?

80% pro Intent-
Cluster

Monatlich

AI-Mode-Entries
Wie oft erscheinst du im neuen
AI-Reiter?

+25% monatlich Wöchentlich

Follow-up-Rate
Durchschnittliche Anzahl
Folgefragen in Konversationen

2,5 pro Session Wöchentlich

Local Actions
Anrufe, Routenabrufe,
Speicherungen aus Local Pack

+20% vs.
Vorperiode

Wöchentlich

Knowledge Panel-
Vollständigkeit

Sind alle Felder deines Panels
gefüllt?

95%
Vollständigkeit

Monatlich

Brand-Query-
Deckung

Bei wie vielen Marken-Suchen
erscheinst du?

90% aller Brand-
Queries

Monatlich

CTR-Shift
Klickrate sinkt = mehr Zero-
Click-Sichtbarkeit (Erfolg!)

-5% bei Brand-
Queries

Monatlich

Dashboard-Aufbau: Was du wirklich monitoren musst



Zero-Click Performance Dashboard

AI-Mode-Entries

847
↑ 23% vs. Vormonat

Answer Coverage

82%
Ziel: 80% erreicht

Local Actions

312
↑ 18% Calls/Routes

Feature-Präsenz

47%
Ziel: 50% (fast da!)

Follow-up-Rate

2.7
Fragen/Session

Panel-Vollständigkeit

96%
Alle Felder gefüllt



Praxisbeispiele: So funktioniert es konkret

Szenario 1: Lokales Service-Unternehmen mit mehreren Standorten

Szenario 2: E-Commerce mit großem Produktkatalog

Ausgangslage

Handwerksbetrieb mit 5 Standorten – schwache Sichtbarkeit in Local Packs, unklare
Entity-Zuordnung, kaum direkte Anrufe über Google.

Maßnahmen (30 Tage)

LocalBusiness-Markup für jeden Standort mit Geo-Koordinaten
Öffnungszeiten, Telefonnummern und Services strukturiert
FAQ-Seiten zu häufigen Anfragen ("Wie schnell kommt der Notdienst?")
QR-Codes auf Fahrzeugen mit Standort-spezifischen URLs

Ergebnisse nach 90 Tagen

Local Pack-Präsenz: Von 15% auf 65% gestiegen

Anrufe über Google: +47% (durchschnittlich 23 zusätzliche Calls/Woche)

Routenabrufe: +38%

Knowledge Panel: 92% Vollständigkeit mit Bewertungen

Ausgangslage



Szenario 3: B2B-Dienstleister mit Expertise-Fokus

Online-Shop mit 500+ Produkten – geringe Product-Snippet-Rate, hohe Zero-Click-Rate
ohne Conversions, schlechte Sichtbarkeit bei Vergleichssuchen.

Maßnahmen (60 Tage)

Product-Markup mit Preisen, Verfügbarkeit und Bewertungen für Top-100-
Produkte
Kurz-How-tos zu jeder Produktkategorie ("So wählst du die richtige Größe")
Vergleichstabellen als Step-Cards ("Produkt A vs. B: 5 Unterschiede")
Visual Snippets mit Produktdetails als Overlay

Ergebnisse nach 90 Tagen

Product-Snippet-Präsenz: Von 8% auf 42%

AI Overview-Zitierungen: In 31% der relevanten Queries

Click-to-Call aus Snippets: 156 zusätzliche Service-Anfragen

Saves/Bookmarks: +89% (Nutzer speichern Produkte für später)

Ausgangslage

Beratungsunternehmen – niedrige Sichtbarkeit bei Fachfragen, keine Autorenpräsenz,
Traffic von Mitbewerbern überholt.

Maßnahmen (90 Tage)



Person-Markup für 3 Schlüssel-Experten mit Biografien und Fachpublikationen
Conversational Chunks zu 25 Kern-Fragen mit klaren Quellen
Follow-up-FAQ-Cluster die den "Query-Fan-Out" abdecken
Faktenblätter als downloadbare "Agent-Packs"
Video-Snippets (<60 Sek.) mit Transkripten

Ergebnisse nach 90 Tagen

Featured Snippet-Rate: Von 3% auf 28%

People also ask-Präsenz: In 54% der Themen-Queries

Knowledge Panel für Experten: 2 von 3 Personen mit Panel

Lead-Qualität: +33% (Anfragen deutlich besser qualifiziert)



Dein 30/60/90-Tage-Plan

Die ersten 30 Tage: Quick Wins

Aufgabe Verantwortlich Aufwand Impact

Strukturierte Daten
implementieren
Organization & Product auf Key-
Pages

Entwicklung Mittel Hoch

Content-Audit durchführen
Welche Seiten haben Snippet-
Potenzial?

Content-Team Niedrig Hoch

Top-10-Intents identifizieren
Welche Fragen stellen deine
Kunden?

Marketing Niedrig Hoch

Conversational Chunks erstellen
Für die wichtigsten 10 Fragen

Content-Team Mittel Hoch

Monitoring-Setup
Tools für Feature-Tracking einrichten

Analytics Niedrig Mittel

Tag 31-60: Deep Work

Aufgabe Verantwortlich Aufwand Impact

Entity-Mapping vervollständigen
Alle Produkte/Standorte/Personen

Marketing + IT Hoch Hoch

Follow-up-FAQ-Cluster live
4-6 Folgefragen pro Hauptthema

Content-Team Mittel Hoch

Visual Snippets produzieren
Bilder mit Overlays für Top-Produkte

Design Mittel Mittel

LocalBusiness-Markup
Für alle Standorte mit Geo-

Entwicklung Mittel Hoch



Aufgabe Verantwortlich Aufwand Impact

Koordinaten

E-E-A-T-Autor-Profile
Person-Markup mit Expertise-
Signalen

Content-Team Niedrig Mittel

Offline-Integration starten
QR-Codes auf Print-Materialien

Marketing Niedrig Mittel

Tag 61-90: Optimierung & Tests

Aufgabe Verantwortlich Aufwand Impact

A/B-Tests durchführen
Chunk-Länge, Step-Tiefe, Overlays
testen

Marketing + Analytics Mittel Hoch

API-Endpunkte optimieren
Latenz reduzieren, SLOs definieren

Entwicklung Hoch Mittel

Agent-Partner-Pilot
Erste Tests mit KI-Agenten

Produktmanagement Mittel Hoch

Erfolgs-Messung & Reporting
Alle KPIs auswerten, Learnings
dokumentieren

Analytics Niedrig Hoch

Strategie-Anpassung
Was funktioniert? Was muss
optimiert werden?

Management Niedrig Hoch



Risiken vermeiden: Was du NICHT tun solltest

Die häufigsten Fehler (und wie du sie umgehst)

❌ Fehler #1: Thin Answers – zu kurz gedacht

Das Problem: Du gibst nur halbe Antworten, ohne Kontext oder Mehrwert.

Die Lösung: Jeder Chunk muss für sich stehen können – mit Beispiel, Quelle und messbarem
Wert.

❌ Fehler #2: Widersprüchliche Daten

Das Problem: Auf deiner Website steht "ab 99€", im strukturierten Daten "119€".

Die Lösung: Eine zentrale Datenquelle für alle Kanäle – automatisierte Synchronisation.

❌ Fehler #3: Fehlende @id-Konsistenz

Das Problem: Unterschiedliche URLs für dieselbe Entität verwirren Google.

Die Lösung: Kanonische @id-URIs definieren und überall gleich verwenden.

❌ Fehler #4: Bildrechte ignorieren

Das Problem: Bilder ohne Lizenz können zu Abmahnungen führen.

Die Lösung: Nur eigene Bilder oder lizenzierte Stockfotos nutzen – EXIF-Daten checken!



❌ Fehler #5: Zu viel auf einmal wollen

Das Problem: Alle 500 Produkte gleichzeitig optimieren überfordert dein Team.

Die Lösung: Start mit den Top-20-Produkten/Themen, dann skalieren.

Qualitätssicherung: Deine Checkliste vor Go-Live

Strukturierte Daten mit Validierungs-Tools geprüft✓

Alle Preise und Verfügbarkeiten aktuell✓

Bilder im richtigen Format (1200×628) mit Alt-Texten✓

Conversational Chunks enthalten Beispiel + Quelle✓

Follow-up-FAQs decken typische Nachfragen ab✓

@id-URIs sind konsistent über alle Seiten✓

Marken-Signale (Logo, Claim) auf allen Snippets✓

Monitoring-Tools sind eingerichtet und testen✓

Rollback-Plan ist dokumentiert✓

Team ist gebrieft zu neuen Prozessen✓



Tool-Empfehlungen für deine Umsetzung

Strukturierte Daten & Validierung

Tool Wofür es gut ist Kosten

Google Rich Results Test Validierung von strukturierten Daten vor Go-Live Kostenlos

Schema Markup Generator Einfache Erstellung von JSON-LD-Code Kostenlos

Google Search Console Monitoring von Rich Results und Fehlern Kostenlos

SERP-Feature-Tracking

Tool Wofür es gut ist Kosten

SEMrush Featured Snippet-Tracking, Position-Monitoring Ab ca. 100€/Monat

Ahrefs SERP-Features, Keyword-Rankings, Konkurrenzanalyse Ab ca. 80€/Monat

Sistrix Sichtbarkeitsindex, Feature-Tracking (gut für DE-Markt) Ab ca. 100€/Monat

Content-Optimierung

Tool Wofür es gut ist Kosten

AnswerThePublic Fragen-Recherche für Follow-up-FAQs
Basis kostenlos, Pro ab ca.
80€/Monat

Surfer SEO
Content-Optimierung für Featured
Snippets

Ab ca. 50€/Monat

Canva
Erstellung von Visual Snippets mit
Overlays

Basis kostenlos, Pro ab ca.
10€/Monat



Glossar: Die wichtigsten Begriffe erklärt

Begriff Erklärung für Marketing-Verantwortliche

Zero-Click-Marketing
Marketing-Strategie, bei der Nutzer alle wichtigen Infos direkt in
der Suche finden – ohne auf deine Website klicken zu müssen.
Klingt kontraintuitiv, ist aber die Zukunft!

AI Mode
Neuer Konversations-Reiter in Google, wo Nutzer mit der KI
chatten können. Wie ChatGPT, aber mit Google-Suche verbunden.

AI Overviews
KI-generierte Zusammenfassungen, die Google oben in den
Suchergebnissen anzeigt. Ersetzt oft die ersten 3-5 organischen
Treffer.

Featured Snippet
Die "Antwortbox" bei Google an Position 0 – noch vor allen
anderen Ergebnissen. Der heilige Gral der Sichtbarkeit!

Knowledge Panel
Die Info-Box rechts neben den Suchergebnissen mit Logo,
Beschreibung und Kontaktdaten deines Unternehmens.

Local Pack
Die Karte mit den 3 lokalen Unternehmen bei Standort-Suchen.
Goldgrube für lokale Businesses!

Strukturierte Daten
Maschinenlesbarer Code, der Google sagt: "Das ist mein Produkt,
das kostet 99€, das ist verfügbar." Denk an es wie ein Etikett auf
deinen Inhalten.

Schema Markup
Die "Sprache" für strukturierte Daten. Schema.org ist wie ein
Wörterbuch, das Google, Bing & Co. alle verstehen.

JSON-LD
Das Format, in dem du strukturierte Daten schreibst. Sieht
kompliziert aus, ist aber eigentlich nur eine Auflistung von Infos.

E-E-A-T
Googles Qualitätskriterien: Experience (Erfahrung), Expertise
(Fachwissen), Authoritativeness (Autorität), Trustworthiness
(Vertrauenswürdigkeit).

Entität
Ein klar definiertes "Ding" – deine Marke, ein Produkt, eine Person,
ein Ort. Google denkt in Entitäten statt Keywords.



Begriff Erklärung für Marketing-Verantwortliche

@id / Entity-ID
Die eindeutige "Ausweisnummer" einer Entität. Wie eine
Personalausweis-Nummer, damit Google dich nicht verwechselt.

Conversational Chunk
Ein kurzer, in sich geschlossener Text-Schnipsel (50-120 Wörter),
den Google direkt zitieren kann – perfekt für KI-Antworten.

Query-Fan-Out
Die typischen Folgefragen zu einem Thema. Wenn jemand
"Laufschuhe" sucht, fragt er danach oft: Preis? Größe?
Verfügbarkeit? Lokal?

Local Actions
Aktionen wie "Anrufen", "Route berechnen", "Öffnungszeiten
ansehen" – alles ohne Klick auf deine Website.

Answer Coverage
Wie viele der relevanten Fragen zu deinem Thema du beantworten
kannst. Ziel: 80%+ abdecken.

SERP-Feature
Alle speziellen Elemente in Suchergebnissen (Snippets, Panels,
Karten, Bilder-Karussells etc.) – nicht die "normalen" blauen Links.



Häufig gestellte Fragen (FAQ)

❓ Verliere ich nicht massiv Traffic, wenn Nutzer nicht mehr klicken?

Kurze Antwort: Ja, aber das passiert sowieso – mit oder ohne dich.

Die Realität: Zero-Click-Raten steigen kontinuierlich (aktuell bis zu 75% auf Mobile). Die
Frage ist nicht OB, sondern WIE du damit umgehst. Wer Zero-Click ignoriert, wird unsichtbar.
Wer es nutzt, gewinnt trotzdem: über Local Actions (Anrufe, Routen), Brand-Awareness und
qualifizierte Leads, die dich bereits kennen, wenn sie dann doch auf deine Site kommen.

❓ Brauche ich einen Entwickler für die Umsetzung?

Kurze Antwort: Für strukturierte Daten: ja, zumindest am Anfang.

Die Details: Das Einbinden von JSON-LD-Code erfordert technisches Know-how. ABER: Viele
CMS (WordPress, Shopify etc.) haben Plugins, die das vereinfachen. Für den Content
(Chunks, FAQs, Bilder) brauchst du keinen Dev – nur dein Content-Team. Investition in einen
Dev für die initiale Integration lohnt sich jedoch massiv!

❓ Wie lange dauert es, bis ich Ergebnisse sehe?

Kurze Antwort: Erste Signale nach 2-4 Wochen, volle Wirkung nach 90 Tagen.

Die Timeline: Google braucht Zeit zum Crawlen und Indexieren. Strukturierte Daten wirken
oft schneller (2-3 Wochen für erste Rich Results), Content-Optimierung für AI Overviews
dauert länger (4-8 Wochen). Nach 90 Tagen solltest du deutliche Verbesserungen in Feature-
Präsenz und Engagement sehen.

❓ Was ist, wenn Google meine Daten falsch darstellt?



Kurze Antwort: Das passiert, ist aber behebbar.

Die Lösung: Nutze die Google Search Console, um Fehler zu melden. Prüfe deine @id-
Konsistenz und stelle sicher, dass alle Daten eindeutig sind. Bei Knowledge Panels kannst du
direkt Korrekturen vorschlagen. Wichtig: Regelmäßiges Monitoring hilft, Fehler schnell zu
erkennen.

❓ Funktioniert das auch für kleine Unternehmen?

Kurze Antwort: Absolut! Sogar besonders gut.

Der Vorteil: Kleine Businesses profitieren enorm von Local Packs und Knowledge Panels –
oft mehr als große Konzerne. Mit weniger Ressourcen kannst du fokussierter arbeiten: Start
mit deinen Top-5-Produkten/Services, optimiere deine 3 Standorte, beantworte die 10
häufigsten Fragen. Das schafft auch ein kleines Team!

❓ Muss ich meine gesamte Website umbauen?

Kurze Antwort: Nein! Start iterativ.

Der Ansatz: Beginne mit deinen wichtigsten Seiten (Homepage, Top-Produkte, Kontaktseite).
Füge dort strukturierte Daten hinzu und optimiere den Content. Dann Schritt für Schritt
erweitern. Ein kompletter Relaunch ist nicht nötig – oft reichen gezielte Anpassungen.

❓ Was ist mit Datenschutz und DSGVO?

Kurze Antwort: Strukturierte Daten sind DSGVO-konform.

Die Erklärung: Du gibst nur öffentliche Infos weiter, die bereits auf deiner Website stehen.
Keine personenbezogenen Daten ohne Einwilligung! Bei Person-Markup für Mitarbeiter: nur
mit deren Zustimmung. Bei Kundenbewertungen: anonymisiert oder mit explizitem Opt-in.



Deine nächsten Schritte: So startest du JETZT

Quick-Start-Checkliste (diese Woche!)

Tag 1: Bestandsaufnahme

Prüfe deine aktuelle SERP-Feature-Präsenz mit Google Search Console
Identifiziere deine Top-10-Suchbegriffe (Brand + Commercial)
Check: Hast du bereits strukturierte Daten? (Rich Results Test)

Tag 2-3: Prioritäten setzen

Liste deine 5 wichtigsten Entitäten (Marke, Top-Produkte, Standorte)
Definiere 10 Kern-Fragen deiner Zielgruppe
Identifiziere Quick-Win-Seiten (hoher Traffic, aber niedrige Feature-Rate)

Tag 4-5: Erste Optimierungen

Schreibe 3 Conversational Chunks für deine Top-Fragen
Erstelle Organization-Markup für deine Homepage
Optimiere 5 Bilder (Format, Alt-Text, Overlays)

Tag 6-7: Team & Tools

Brief dein Team zu den neuen Prioritäten
Richte Monitoring-Tools ein (zumindest Google Search Console)
Erstelle einen 30-Tage-Plan basierend auf diesem Dokument



Budget-Planung: Was kostet die Umsetzung?

Bereich Intern Extern (Agentur) Tools

Strukturierte Daten
20-40h Entwicklung
(initial)

2.000-5.000€
(Setup)

0€ (Google-Tools
kostenlos)

Content-
Optimierung

40-80h Content-Team 3.000-8.000€
100-200€/Monat
(Tools)

Monitoring &
Analytics

10-20h Setup 1.000-2.000€ 100-300€/Monat

Visual Content 20-40h Design 1.500-4.000€
10-50€/Monat (Canva
etc.)

Laufende
Optimierung

20-30h/Monat
2.000-
5.000€/Monat

200-400€/Monat

💡 Tipp: Start mit der internen Umsetzung für Quick Wins (Strukturierte Daten, erste Content-
Optimierungen). Hole dir externe Hilfe für Skalierung und technische Deep-Dives.



Dein Fahrplan in die Zero-Click-Zukunft

Herzlichen Glückwunsch – du hast jetzt alles in der Hand, um im Zero-Click-Zeitalter nicht

nur zu überleben, sondern zu dominieren! Die meisten deiner Mitbewerber werden die

nächsten 12 Monate damit verbringen zu verstehen, warum ihr Traffic sinkt. Du bist bereits

einen großen Schritt voraus.

Denk daran: Zero-Click ist kein Trend, sondern die neue Realität. Google AI Mode ist erst
der Anfang – weitere KI-Assistenten und Agenten werden folgen. Wer jetzt die Grundlagen

legt (strukturierte Daten, entity-basierte Architektur, konversationstaugliche Inhalte), ist für

alle kommenden Entwicklungen gerüstet.

Meine wichtigsten Tipps zum Schluss:

Start klein, denk groß: Nimm dir für die erste Woche die Quick-Start-Checkliste vor.

Nicht mehr, nicht weniger.

Qualität vor Quantität: Lieber 10 perfekt optimierte Seiten als 100 halbherzige.

Messe neu: Vergiss klassische Traffic-KPIs. Schau auf Feature-Präsenz, Local Actions und

Brand-Queries.

Bleib dran: Zero-Click-Optimierung ist ein Marathon, kein Sprint. Plan mit 90 Tagen für

erste Erfolge.

Test, learn, iterate: A/B-teste verschiedene Ansätze. Was bei Konkurrent A funktioniert,

muss nicht zu dir passen.

Die Zero-Click-Revolution ist da. Die Frage ist nicht mehr, ob du mitmachst – sondern wie
schnell du startest. Ich wünsche dir viel Erfolg auf deiner Reise zur Zero-Click-Dominanz!

Lass uns gemeinsam deine Sichtbarkeit maximieren!

Erstellt von Artdefects Media Marketing aus Bremen

Dein Partner für Zero-Click-Marketing, AI-Mode-Optimierung und zukunftssichere
Sichtbarkeitsstrategien

https://www.artdefects.com/

